
 

 

Die Geschichte der Firma "Grisly Spielwaren" 

 

Wie bereits in einem vorherigen Artikel erwähnt, gehört auch "Grisly" zu den "jüngeren" 

Teddy- und Spielwarenmanufakturen:  

die Firma wird 1954 von dem ehemaligen Handelsvertreter für die Firma "Petz" Karl 

Theodor Unfricht und seiner Frau Luise gegründet. Die Anschrift lautet seitdem 

unverändert Beethovenstr. 1 im pfälzischen Kirchheimbolanden. 

Auch die Kinder Hannelore und Hans-Georg helfen im elterlichen Betrieb mit. 

Das Unternehmen entwickelt sich gut und schon bald können weitere Mitarbeiter 

eingestellt werden. 

 

Ab Anfang der 1960-er Jahre werden die Teddybären und Plüschtiere mit einer runden 

Metallplombe auf der linken Brustseite versehen, die einen Bären auf allen Vieren sowie 

Nadel und Faden zeigt.  

Diese Kennzeichnung wird bis Ende der 1970-er Jahre verwendet. 

 

1974 verstirbt Luise Unfricht, ihre Schwiegertochter Erika leitet nun die 

Geschäftsbereiche Gestaltung und Produktion.  

Nur sechs Jahre später verstirbt auch Karl Theodor Unfricht; Sohn Hans-Georg sowie 

Arno Wirth, Hannelores Ehemann, übernehmen die Geschäftsführung. 

 

Trotz dieser einschneidenden Wechsel wird das typische "Grisly"-Design nicht verändert. 

 

1985 verstirbt Arno Wirth, neun Jahre später Hans-Georg Unfricht.  

Da sich innerhalb der Familie kein Nachfolger findet, beschließen Erika Unfricht und 

Hannelore Wirth noch im selben Jahr, das Unternehmen aus Altersgründen zu verkaufen. 

 

Obwohl sie unter den Bewerbern für die Weiterführung des Unternehmens die Jüngsten 

und Unerfahrensten sind, übernehmen Daniela Eibofner und ihr späterer Ehemann Dr. 

Oliver Lederle "Grisly" im Januar 1995, nachdem Erika Unfricht all ihr Wissen über das 

Entwerfen und Fertigen von Teddybären an die Puppen- und Teddysammlerin 

weitergegeben hat.    

 

Auch nach diesem Wechsel werden die "Grisly"- Plüschtiere und Teddybären weiterhin 

aus qualitativ hochwertigen Materialien in Handarbeit gefertigt und ab 1996 erfolgt 

wieder eine Kennzeichnung: eine nun rechteckige Metallplombe mit dem typischen 

"Grisly"-Markenzeichen wird auf der linken Brustseite angebracht. 

 

Das "normale" Angebot wird erweitert und bereichert durch die Zusammenarbeit mit den 

bekannten Bärenkünstlerinnen Janet Reeves, Susan Geary, Mirjana Schnepf und Corinna 

Siegel.    

 

Zahlreiche Nominierungen bei internationalen Wettbewerben und Auszeichnungen wie 

dem TOBY Award und dem Golden Teddy Award belegen die Kreativität und Qualität der 

heute gefertigten Produkte dieses traditionsreichen Unternehmens.   
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